
Arbeitsblatt Plakatausstellung  
Wichtige Dinge im Versteck

Anne und die anderen 7 Untergetauchten 
leben 2 Jahre im Versteck. 

Sie können nicht raus gehen. 
Eine Gruppe von Helfer*innen bringt ihnen, was sie brauchen. 

Was denkst du?
Was brauchen die Untergetauchten im Versteck?
Male oder schreibe in die leeren Felder!

GREENGROCER
GEMÜSEHÄNDLER

BUTCHER
METZGER

BAKER
BÄCKER

Ab Dezember 1941 übernimmt er  
für Otto die Leitung von Opekta. 

Er hält den Kontakt mit  
den Verwandten in der Schweiz._

Starting in December 1941,  
he takes over the management  

of Opekta for Otto. 
He maintains contact with the  

relatives in Switzerland.

Er liefert die Kartoffelsäcke in der  
Mittagspause, damit die Lagerarbeiter  

nicht misstrauisch werden. 
Und er legt oft etwas zusätzlich  

für Miep beiseite._
He delivers potato sacks during the  

lunch break so that the warehouse workers  
do not become suspicious. 

And he often puts something aside  
for Miep too.

Sie kommen als Vertreter* des Geschäfts  
wöchentlich in die Firma in der Prinsengracht. 

Beide sorgen für zusätzliche Lebensmittelmarken  
für die Versteckten._

They visit the company at Prinsengracht  
as sales representatives  

every week and get extra food stamps  
for those in hiding.

Sie besorgt Fleisch  
und Gemüse. 

Sie bringt den Versteckten  
Bücher aus der Bibliothek._

She supplies meat  
and vegetables. 

She also brings books  
from the library  

for those in hiding.

Sie sorgt für Milch, Brot und  
Medikamente. 

Sie bucht für die Versteckten  
Fernkurse auf ihren Namen._

She brings milk, bread  
and medicines. 

She registers those in hiding  
for distance learning courses  

under her own name.

Hermann vereinbart  
vor der Zeit im Versteck:  

Miep kann hier  
ohne Nachfragen Fleisch kaufen._

Before Anne’s family  
goes into hiding, Hermann agrees  

that Miep can always purchase meat  
from him without having to answer  

any questions.

Er nutzt Einnahmen der Firma,  
um Geld für die Versteckten  

zu beschaffen. 
Er bringt den Versteckten  

Zeitungen und Zeitschriften. _
He uses the company’s revenue  

to acquire money for those in hiding. 
He brings them newspapers  

and magazines. 

Mit Hilfe anderer Menschen  
im Widerstand besorgt er Marken  

für Lebensmittel und Kleidung. 
Er besucht die Versteckten häufig  
und überbringt ihnen Neuigkeiten._

He provides them with stamps  
for food and clothing with the help  

of the other people in the resistance. 
He frequently visits those in hiding  

and delivers news to them.

Er baut ein Bücherregal, um  
den Eingang ins Versteck zu tarnen. 

Bis zum Frühjahr 1943 leitet er  
das Lager der Firma im Erdgeschoss  

und entsorgt den Müll der Versteckten._
He builds a bookshelf to camouflage  

the entrance to the hiding place . 
Up to the spring of 1943, he  

manages the company warehouse  
on the ground floor  

and throws away the trash  
for those in hiding.

Er bekommt Milchzucker von den Helfer*innen 
und verlangt dafür keine Marken  

für das Brot, das er mehrmals pro Woche  
ins Büro liefert._

He gets milk sugar from the helpers*  
and does not ask for stamps  

in return for the bread that he delivers  
to the office several times a week.

HENDRIK PIETER DAATZELAAR
MARTIN BROUWER

*12. 6. 1929 
Frankfurt am Main  

ANNELIES MARIE FRANK
* 30. 4. 1889 

Gießen

FRITZ PFEFFER

* 8. 11. 1926 
Osnabrück

PETER VAN PELS
* 31. 3. 1898 

Gehrde

HERMANN VAN PELS

* 29. 9. 1900 
Buer

AUGUSTE VAN PELS

* 16. 2. 1926 
Frankfurt am Main 

SCHWESTER SISTER

MARGOT BETTI FRANK
EDITH FRANK

geb. | born HOLLÄNDER, * 16. 1. 1900 
Aachen

MUTTER MOTHER

* 20. 5. 1889 
Frankfurt am Main 

VATER FATHER

OTTO HEINRICH FRANK

* 17. 8. 1896 

Koog aan de Zaan 

JOHANNES KLEIMAN 

* 15. 1. 1892
Amsterdam

JOHAN VOSKUIJLJAN GIES

* 18. 8. 1905 

Amsterdam

* 5. 7. 1919
Amsterdam

BEP VOSKUIJL
* 15. 2. 1909 

Wien

MIEP GIES

LIFE IN HIDING

1942
LEBEN IM VERSTECK

* 6. 6. 1900 
Hohenelbe

VICTOR KUGLER

Kopiervorlage
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Arbeitsblatt Plakatausstellung 
Gefühle als Standbild

Anne hat ein Tagebuch.
Sie schreibt dort über ihre Gefühle.

Das Schreiben hilft ihr.
Anne kann ihre Gefühle besser verstehen.

Was denkst du?
Wie hat sich Anne gefühlt im Versteck?

Das ist eine Übung mit Standbildern zu Gefühlen:

• �Nimm 2 Zettel und schreibe auf jeden Zettel ein Gefühl.

• �Falte die Zettel dann zusammen.

• �Sammelt alle Zettel aus eurer Klasse in einer Kiste oder einem Beutel.

• �Bildet nun Gruppen von 4-5 Personen.

• �Jede Gruppe zieht einen Zettel.

• �Überlegt euch gemeinsam ein Standbild. 

• �Das Standbild soll das Gefühl auf dem Zettel darstellen. 

Kopiervorlage

Beispiel für ein Standbild zum Gefühl »fröhlich«



Zur Erinnerung an die Opfer des Holocaust gibt es viele Denkmäler.
In Amsterdam steht ein Denkmal von Anne Frank vor ihrem alten Wohnhaus. 

Du findest das Foto auf Plakat 6.
Jetzt kannst du dir ein eigenes Denkmal ausdenken!

Arbeitsblatt Plakatausstellung 
Mein Denkmal

Kopiervorlage

Woran oder an wen möchtest du erinnern?

Wie soll das Denkmal aussehen?
Jetzt kannst du malen!

Wie soll das Denkmal heißen?


